


Überall gleich gut? Das Leben in der Stadt 
und auf dem Land ist doch aber grund­
verschieden. Selbst die größeren Städte 
sind nicht miteinander vergleichbar. Und 
eine Kreisstadt im ländlichen Raum bie­
tet andere Möglichkeiten als ein benach­
bartes Dorf. Sollen nun alle auf dem Dorf 
wie in der Stadt leben, oder umgekehrt? 
Nein, natürlich nicht. Wir, die Fraktion DIE 
LINKE im Thüringer Landtag, möchten, 
dass Menschen in Thüringen überall und 
ohne Ausnahme gleich gut leben können.  

Was bedeutet das?

Der nächste Arzttermin oder der Einkauf 
im Supermarkt, Besuch von Kindergarten 
oder Schule sollen nicht davon abhängen, 
ob der Wohnort in der Stadt oder auf dem 
Land ist. Für Jung und Alt darf der Wohnort 
und die Lebensqualität nicht vom Geldbeutel 
abhängig sein oder davon, ob Bus und Bahn 
fahren. Der Zugang zu Arbeit, Bildung und ge­
sundheitlicher Versorgung sind dabei ebenso 
entscheidend wie Mobilität, Wohnraum, kul­
turelle und soziale Angebote oder Erholungs­
möglichkeiten.

„Thüringen überall gleich gut“ heißt, dass die­
ser Zugang für alle Menschen gesichert ist. 
Stadt und Land müssen zusammen gedacht 
werden. Zentrale Orte, wie die größeren Städ­
te, erfüllen für das Land wichtige Aufgaben. 
Gleichzeitig sind kleine Gemeinden mit ihren 
Natur- und Kulturlandschaften unverzichtbar. 

Dennoch beklagen viele Menschen in Thü­
ringen bestehende unterschiedliche Lebens­
möglichkeiten in Stadt und Land. Politisches 
Ziel der Fraktion DIE LINKE im Thüringer 
Landtag ist es, für gleichwertige Lebensver­
hältnisse in Thüringen zu sorgen. 

Um das zu erreichen, haben wir uns viel 
vorgenommen. 

■ „Mobilität überall gleich gut“ bedeutet 
für uns, dass ein kostenfreier und flächen­
deckender öffentlicher Personennahverkehr 
in ganz Thüringen erreichbar ist. Denn Umstei­
gen auf Bus und Bahn geht nur, wenn sie gut 
getaktet fahren, bis ins Dorf. Mobilität muss 
sozial gerecht sein und die Umwelt schützen. 

■ „Gesundheitsversorgung überall gleich  
gut“ bedeutet für uns, die medizinische Ver­
sorgung ambulant und stationär wohnortnah 
sicherzustellen. Ein dichtes Apothekennetz 
wollen wir sichern. Das Modell der „Gemein­
deschwester Agnes“ und Projekte, die Men­
schen im Alter nicht allein lassen, wollen wir 
in ganz Thüringen ausbauen. 

■ „Bildung überall gleich gut“ bedeutet für 
uns „kurze Beine, kurze Wege“. Wir wollen 
Bildung beitragsfrei ein Leben lang und ein 
flächendeckendes Netz aus Kindergärten und 
Schulen. Damit der ländliche Raum nicht auf 
der Strecke bleibt, setzen wir auf Schulkoope­
rationen und Entwicklung von gemeinsamen 
Schulstandorten. 

Dies sind nur einige Beispiele dafür, wie 
wir in Thüringen gemeinsam gute Lebens­
verhältnisse für alle schaffen. Lassen Sie 
uns miteinander ins Gespräch kommen.                    
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge, Ideen und 
den gemeinsamen Austausch:
gleichgut.die-linke-thl.de

DIE LINKE. Fraktion im Thüringer Landtag 
Jürgen-Fuchs-Straße 1, 99096 Erfurt
K  gleichgut.die-linke-thl.de
k  gleichgut@die-linke-thl.de
D  #gleichgut
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